


Heute feiert der FC Augsburg wieder Matchday in der WWK ARENA! Dazu begrüßen
wir alle Fans zum Flutlichtspiel am Freitag gegen Eintracht Frankfurt. Gemeinsam
geben wir alles für das Team – und wünschen der Mannschaft viel Erfolg in dieser
Jubiläumssaison. Daumen drücken für drei Punkte – und ein leidenschaftliches Spiel
mit toller Stimmung!

BEKOMMEN UND NUTZEN!



herzlich willkommen in der WWK ARENA zu 
unserem vorletzten Heimspiel der Saison 
gegen Eintracht Frankfurt.

Der heutige Spieltag steht unter dem Motto: 
„Augsburg rollt im Takt Richtung Heimspiel“ 
– der Classic Roller Corso 2026 geht in die 
dritte Runde. So bin auch ich heute auf mei-
nem Roller unterwegs, denn Vespafahren ist 
ein Stück Augsburger Stadtgeschichte. Die-
ser Tradition wollen wir gerecht werden und 
sie spiegelt sich in einer schier unglaubli-
chen Begeisterung und dem riesigen Interes-
se der zahlreichen Vespisti in und um unsere 
wunderbare Stadt wider. Auch heute werden 
wieder über 350 Menschen mit ihren Maschi-
nen beim Classic Roller Corso mitknattern.

Am vergangenen Wochenende ist uns in Le-
verkusen dank leidenschaftlicher Defensiv-
arbeit, dem nötigen Quäntchen Glück, einem 
starken Torwart und einem Doppeltorschüt-
zen ein wichtiger Last-Minute-Erfolg gelun-
gen. Mit einem Sieg heute können wir diesen 
veredeln und den Klassenerhalt auch rein 
rechnerisch unter Dach und Fach bringen. 
Unser Anspruch ist es aber auch, im Gegen-
satz zu den vergangenen beiden Spielzeiten 
bis zum Saisonende weiter fleißig Punkte zu 
sammeln.

Bei all den schönen Momenten hat uns in der 
vergangenen Woche aber auch eine unfass-
bar traurige Nachricht erreicht: Alexander 
Manninger ist bei einem Autounfall verstor-
ben. Von 2012 bis 2016 stand er bei unserem 
FCA unter Vertrag und ist vielen von uns in 
besonderer Erinnerung geblieben. Ein Grund 
dafür ist sicher der gehaltene Elfmeter im 
Saisonfinale 2012/13 gegen Greuther Fürth, 
Alex Manninger hat aber vor allem durch 
seine menschliche und weltoffene Art dafür 
gesorgt, dass er nicht nur in Augsburg riesi-
ge Fußstapfen hinterlassen hat, sondern alle 
Menschen zutiefst beeindruckt hat, welche 
die große Ehre hatten, ihn kennengelernt ha-
ben zu dürfen.

Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, 
seinen Freunden und allen, die ihm nahe-
standen. Heute wollen wir gemeinsam an 
Alex denken und ihm mit einer Schweigemi-
nute die Ehre erweisen.

Auf Alex, auf Augsburg und auf den FCA!

Markus Krapf
FCA-PräsidentFo
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Heute feiert der FC Augsburg wieder Matchday in der WWK ARENA! Dazu begrüßen
wir alle Fans zum Flutlichtspiel am Freitag gegen Eintracht Frankfurt. Gemeinsam
geben wir alles für das Team – und wünschen der Mannschaft viel Erfolg in dieser
Jubiläumssaison. Daumen drücken für drei Punkte – und ein leidenschaftliches Spiel
mit toller Stimmung!

BEKOMMEN UND NUTZEN!

Liebe 
FCA-Fans,

Markus Krapf
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Kurzpass
Gemeinsam aktiv in der „Grünen Woche 2026“
Im Zusammenspiel mit den 
FCA-Brückenbauern ver-
anstaltete der FC Augsburg 
unter dem Motto „Gemein-
sam aktiv werden“ bereits 
zum dritten Mal seine „Grü-
ne Woche“. Nach dem ge-
lungenen Auftakt beim Ak-
tionsspieltag gegen die TSG 
Hoffenheim stand in der 
Aktionswoche das gemein-
same Engagement mit den 
Brückenbauern im Fokus.

Zum Abschluss der diesjäh-
rigen „Grünen Woche“ fand 
ein kooperatives Netzwerk-
treffen der FCA-Brücken-
bauer mit A³ klimaneutral 
in der WWK ARENA statt. 
Bereits eine Woche davor 
kamen die Brückenbauer 
mit ihren Mitarbeitenden im 
FCA-Wald für eine gemein-
schaftliche Baumpflanzakti-
on zusammen. Das seit 2022 
in Zusammenarbeit mit der 
Stadt und Forstverwaltung 

wachsende Gemeinschafts-
projekt ist ein sichtbarer und 
erlebbarer Beitrag für regio-
nalen Umweltschutz.

Zusätzlich zu den Formaten 
mit den FCA-Brückenbauern 
wurden im Rahmen der Ak-
tionswoche junge Menschen 
im Themenfeld aktiv. In den 
FCA-Ballschuleinheiten wur-
den die Kinder spielerisch 

und in Bewegung zu Umwelt-
und Klimaschutzthemen 
sensibilisiert. Im Workshop 
„rotGRÜNweiße“ Arena der 
Bildungsarena Zirbelnuss 
lernten die Jugendlichen 
hilfreiche Tipps für eine um-
weltfreundliche Alltagsge-
staltung kennen. 

Wir blicken auf eine erfolg-
reiche „Grüne Woche 2026“ 
zurück. Ein besonderer Dank 
geht an alle Beteiligten, vor 
allem die FCA-Brücken-
bauer, die die Umsetzung 
mitgestaltet haben und ge-
meinsam mit dem FCA Ver-
antwortung für eine nach-
haltige Entwicklung in Stadt 
und Region übernehmen.
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Spiel und Spaß beim Fanclub-Heimspieltag

Am Samstag nach dem Hof-
fenheim-Spiel fand wieder 
der traditionelle Fanclub-
Heimspieltag des FC Augs-
burg statt. Gemeinsam mit 
einigen offiziellen Fanclubs 
verbrachten die FCA-Profis 
einen kurzweiligen Nachmit-
tag mit unterschiedlichen 
Aktivitäten.

Wie in jedem Jahr hatten 
sich die Fanclubs ein viel-
fältiges Programm für die 
Spieler einfallen lassen. So 
waren Dimitris Giannoulis 
und Michael Gregoritsch mit 
den „Jettinger Moosdeifl“ 
auf dem Torferlebnispfad 
unterwegs, während Jeffrey 
Gouweleeuw und Han-Noah 
Massengo gemeinsam mit 
dem Fanclub „Bella Augus-
ta“ die U23 bei ihrem Heim-
spiel im Rosenaustadion un-
terstützten. Marius Wolf und 
Yannik Keitel traten mit den 

„Lechgermanen“ bei einer 
Runde Mario Kart gegenei-
nander an. Gesellige Spiele-
nachmittage erlebten Arthur 
Chaves, Fabian Rieder und 
Uchenna Ogundu mit dem 
Fanclub „Die Erben Augsch-
burg“ sowie Mert Kömür und 
Anton Kade, die beim Fan-
club „Schienbachtal Rieblin-
gen“ zu Gast waren. Kristijan 
Jakić quizzte mit den „FCA 
Maniacs“ beim Musikbingo 
um die Wette, Rodrigo Ribei-
ro und Ismaël Gharbi wur-
den von den „FCA Freunde 
Rieskrater“ zum Eisstock-
schießen eingeladen. Eben-
falls sportlich ging es für 
Robin Fellhauer, Cédric Ze-
siger und Daniel Klein zu, die 
gemeinsam mit „Zirbelnuss 
Express“ ein Darts-Turnier 
absolvierten.

Auch Bowling stand erneut 
hoch im Kurs: Mads Peder-

sen und Keven Schlotterbeck 
verbrachten mit dem Inklu-
sions-Fanclub „Die EinzigAr-
tigen“ einen schönen Nach-
mittag auf der Bowlingbahn. 
Ebenfalls zur Kugel griffen 
Elvis Rexhbecaj und Noah-
kai Banks mit dem Fanclub 
„1907 Oberallgäu“. Etwas tra-
ditioneller wurde es beim Ke-
geln, wo Alexis Claude-Mau-
rice, Chrislain Matsima und 
Finn Dahmen gemeinsam 
mit dem Fanclub „Fanfahrt“ 
antraten.

Insgesamt ein gelungener 
Tag, der ganz im Zeichen 
von Spaß, Begegnung und 
Zusammenhalt stand. Na-
türlich nahmen sich die Pro-
fis bei allen Stationen auch 
ausreichend Zeit für die Fra-
gen der Fanclubmitglieder, 
schrieben zahlreiche Auto-
gramme und erfüllten gerne 
Fotowünsche.
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„Ich bin sehr froh, 
jetzt hier zu sein“
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Uchenna Ogundu hat mit 19 Jahren bereits eine bemerkenswerte Entwicklung ge-
nommen. Ausgebildet an der Diamond Football Academy in Nigeria, führte ihn 
sein Weg über Stationen in der Türkei in der Winterpause zum FC Augsburg. Der 
junge Angreifer bringt Tempo, Torgefahr und Physis mit und hat inzwischen auch 
in der Bundesliga Fuß gefasst. Vor dem Spiel gegen Eintracht Frankfurt spricht 
„Uche“, wie ihn seine Teamkollegen nennen, über seine bisherigen Einsätze im 
deutschen Oberhaus, seine Ankunft in Augsburg und sein schnelles Einleben 
beim FCA.

Uche, am vergangenen Spieltag konnten wir 
einen späten 2:1-Sieg in Leverkusen feiern. 
Wie hast du das Spiel erlebt?
Es war kein einfaches Spiel, aber wir haben 
als Team eine sehr gute Mentalität gezeigt. 
Wir haben bis zum Schluss alles gegeben 
und uns den Sieg am Ende verdient.

Du hast gegen Leverkusen in der Nachspiel-
zeit den Elfmeter herausgeholt, der uns den 
Sieg gebracht hat. Wie war dieser Moment 
für dich?
Der Moment war sehr besonders für mich. 
Ich wurde eingewechselt und wollte der 
Mannschaft unbedingt helfen. Dass es dann 
mit dem Elfmeter geklappt hat, hat mich na-
türlich sehr gefreut.

Für dich war es dein vierter Einsatz. Wie 
fühlt es sich bisher an, für den FC Augsburg 
in der Bundesliga zu spielen?
Es fühlt sich sehr gut an. Die Jungs und alle 
im Verein versuchen immer, mir zu helfen, 
wenn irgendetwas ist. Ich fühle mich hier in 
Augsburg und vor allem in der Mannschaft 
sehr wohl.

Was sind deine Stärken als Spieler?
Vor allem meine Schnelligkeit und meine 
Physis. Als Stürmer gehört es natürlich auch 
dazu, einen guten Abschluss zu haben und 
am Ende Tore für die Mannschaft zu erzielen.

Du hast deine Fußballkarriere in deinem 
Heimatland Nigeria an der Diamond Foot-
ball Academy begonnen. Was waren die 
wichtigsten Dinge, die du aus dieser Zeit 
mitgenommen hast?
In Nigeria lag der Fokus besonders auf kör-
perlicher Stärke, wovon ich heute noch pro-
fitiere. Wir mussten immer sehr viel laufen. 
Gleichzeitig hat mich diese Zeit auch mental 
geprägt: Mir wurde dort vermittelt, niemals 
aufzugeben und immer weiterzumachen, 
auch wenn die Dinge nicht immer einfach 
sind. Außerdem hat uns die Ausbildung an 
der Akademie geholfen, uns in neuen Ver-
einen schnell anzupassen und das Beste aus 
uns herauszuholen. Es gibt auch einige be-
kannte Spieler, die dort ausgebildet wurden, 
zum Beispiel Samuel Chukwueze, der aktu-
ell beim FC Fulham in der Premier League 
spielt.

Interview

Uchenna Ogundu
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„Inzwischen fühlt sich die 
Mannschaft für mich fast 
wie eine zweite Familie an“



Nach deiner Zeit in Nigeria bist du in die Tür-
kei gewechselt, zuerst zu Şanlıurfaspor und 
später zu Alanyaspor. Wie war dieser Kar-
riereschritt für dich?
Es war immer mein Ziel, mein Talent irgend-
wann auch in Europa zeigen zu dürfen. Als 
dann der Anruf mit dem Angebot aus der 
Türkei kam, war das für mich wie ein wahr 
gewordener Traum. Ich habe mich sehr ge-
freut, diese Chance zu bekommen. Mit dem 
Wechsel hat sich mein ganzes Umfeld ver-
ändert – neues Land, neue Menschen, neues 
Essen. Vor allem mit der Sprache hatte ich 
anfangs große Probleme, weil in der Türkei 
nur wenige Menschen Englisch gesprochen 
haben und ich deshalb oft einen Übersetzer 
brauchte. Ich habe zwar ein bisschen Tür-
kisch gelernt, aber die Sprache ist fast ge-
nauso schwer wie Deutsch (lacht).

Du bist in diesem Winter zum FCA gewech-
selt. Wie kam es zu diesem Transfer und wa-
rum hast du dich für Augsburg entschieden?
Mein Manager hat mich angerufen und ge-
fragt, ob ich mir einen Wechsel vorstellen 
könnte. Es gab Optionen aus Deutschland 
und Italien und ich musste mich zwischen 
diesen Ländern entscheiden. Am Ende habe 
ich mich für Augsburg entschieden – und ich 
bin sehr froh, jetzt hier zu sein.

Was ist dir bei deiner Ankunft in Deutsch-
land als Erstes aufgefallen?
Das Wetter! Es war sehr kalt und ich hatte 
keine richtige Winterjacke dabei. Als ich in 
Augsburg ankam, musste ich mir deshalb 
erst einmal wärmere Kleidung besorgen, weil 
ich die Kälte aus der Türkei nicht gewohnt 
war. Ich hätte nicht gedacht, dass es hier so 
kalt sein würde. Umso mehr freue ich mich 
jetzt, dass das Wetter inzwischen schöner ist.

Wie ist das Leben für dich bisher in Augs-
burg? Du bist noch sehr jung – wie gehst du 
damit um, so weit entfernt von deiner Fami-
lie und deiner Heimat zu sein?
Der Wechsel von der Türkei nach Deutsch-
land war auf jeden Fall einfacher als mein 
erster Schritt von Nigeria in die Türkei. Da-

mals kam ich als Akademiespieler in ein 
neues Land, heute bin ich als Profi gewech-
selt. Früher war ich deutlich unerfahrener 
und es war ein großer Schritt für mich, mei-
ne Familie zu verlassen. Natürlich vermisse 
ich meine Familie und meine Freunde sehr, 
aber ich telefoniere viel mit ihnen und wir 
sprechen oft stundenlang. Ich hoffe, dass sie 
mich irgendwann auch hier in Deutschland 
besuchen können.

Wie würdest du das Umfeld hier beim FC 
Augsburg? Mit welchen Spielern verstehst 
du dich besonders gut?
Alle hier sind sehr freundlich und hilfsbe-
reit. Inzwischen fühlt sich die Mannschaft 
für mich fast wie eine zweite Familie an, weil 
mich alle sehr unterstützen. Wenn ich je-
manden mitten in der Nacht anrufen würde, 
wäre sofort jemand für mich da. Bisher war 
das zwar noch nicht nötig, aber wenn doch, 
dann würde ich wahrscheinlich Yannik oder 
Gregerl anrufen. Die beiden wohnen ganz in 
meiner Nähe und nehmen mich auch oft mit 
zum Training. Mit ihnen verstehe ich mich 
besonders gut.

Wenn wir jetzt auf das heutige Spiel gegen 
Frankfurt blicken: Was erwartest du von der 
Partie?
Natürlich hoffen wir auf einen Sieg und drei 
Punkte. Wenn wir mit dem gleichen Gefühl 
und der gleichen Energie wie gegen Leverku-
sen in das Spiel gehen, können wir die Partie 
auf jeden Fall gewinnen.

13
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Jollof-Reis oder Egusi-Suppe?
Das sind meine Lieblingsgerichte, aber wenn ich mich entscheiden 
müsste, würde ich Jollof-Reis nehmen.01

Musik vor dem Spiel – ja 
oder nein?
Auf jeden Fall ja, hauptsächlich Afro-
beat.

02

Heimsieg oder 
Auswärtssieg?
Heimsieg mit der Unterstützung un-
serer Fans.

03

Früher Vogel oder 
Nachteule?
Früher Vogel.04

Urlaub am Strand oder in die Stadt?
Ich gehe nicht wirklich in den Urlaub, aber wenn, dann eher Stadt.05

Gimme 5
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Finn 
Dahmen 1
Torhüter

Nediljko
Labrović 22
Torhüter

Daniel 
Klein 25
Torhüter

Mads
Pedersen 3
Abwehr

Chrislain 
Matsima 5
Abwehr

Jeffrey
Gouweleeuw 6
Abwehr

Dimitris 
Giannoulis 13
Abwehr

Cédric 
Zesiger 16
Abwehr

Marius 
Wolf 27
Abwehr

Noahkai 
Banks 40
Abwehr

Felix 
Meiser 41
Abwehr

Han-Noah
Massengo 4
Mittelfeld

Elvis 
Rexhbecaj 8
Mittelfeld

Mert 
Kömür 36
Mittelfeld

Oliver
Sorg 43
Abwehr

Kristijan
Jakić 17
Mittelfeld

Alexis 
Claude-Maurice20
Mittelfeld

Mahmut
Kücüksahin 42
Mittelfeld

Robin
Fellhauer 19
Mittelfeld

Keven 
Schlotterbeck 31
Abwehr

Rodrigo 
Ribeiro 21
Angriff

Ismaël 
Gharbi 11
Angriff

Anton 
Kade 30
Mittelfeld

Unser Kader

Fabian
Rieder 32
Mittelfeld

Yannik 
Keitel 14
Mittelfeld

Michael
Gregoritsch 38
Angriff

Arthur
Chaves 34
Abwehr

Uchenna
Ogundu 39
Angriff

Thomas
Kastanaras 24
Angriff
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Manuel 
Baum
Cheftrainer

Frank
Fröhling
Co-Trainer

Benedikt 
Brust
Spiel- & Videoanalyst

Frank 
Roßner
Reha- & Athletik-Trainer

Christian 
Hahn
Reha- & Athletik-Trainer

Dr. Jens-Ulrich
Otto
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas 
Weigel
Mannschaftsarzt

Nikolaus 
Guschl
Leiter Physiotherapie

Christoph
Schade
Zeugwart

Jan 
Reckord
Teamkoordinator

Dr. Karsten
Bogner
Mannschaftsarzt

David
Müller
Physiotherapeut

Marcel 
Schoder
Physiotherapeut

Philipp 
Dolla
Teammanager

Salvatore
Belardo
Zeugwart

Julian
Binder
Physiotherapeut

Felix 
Kling
Spiel- & Videoanalyst

Andreas 
Bäumler
Reha- & Athletik-Trainer

Funktionsteam

Alexander 
Frankenberger
Co-Trainer

Marco 
Langner
Torwarttrainer

17



Unser Gast: 
Eintracht Frankfurt
Restchance auf Europa

Eigentlich hätte es für Ein-
tracht Frankfurt eine der 
schönsten Saisons in der 
Vereinsgeschichte werden 
können. Vier Jahre nach dem 
Gewinn der Europa League 
traten die Hessen wieder in 
der Champions League an. 
Doch das Abenteuer Königs-
klasse endete schneller als 
erwartet – und weil die Adler 
auch in der Bundesliga nie 
richtig in Schwung kamen, 
müssen sie nun darum ban-
gen, ob sie in der nächsten 
Spielzeit überhaupt noch 
international vertreten sind.

Dabei versuchten die Ver-
antwortlichen schon im 
Winter vieles, um den Sink-
flug zu beenden. Gleich fünf 
Neuzugänge holte man in 
die Mainmetropole. Nach 
einer Ergebniskrise Anfang 

Januar wurde zudem der 
glücklose Dino Toppmöller 
entlassen. Doch auch unter 
seinem Nachfolger Albert 
Riera stellte sich kein nach-
haltiger Erfolg ein. 

Das größte Problem der 
Hessen ist altbekannt: Die 
Mannschaft kassiert zu viele 
Gegentore. 57 Treffer waren 
es bisher – nur die Tabellen-
letzten aus Wolfsburg und 
Heidenheim mussten den 
Ball noch häufiger aus dem 
eigenen Netz holen. Auch 
Riera ist es bis jetzt nicht ge-
lungen, die Defensive zu sta-
bilisieren.

Dafür gehören die Presse-
konferenzen des Spaniers 
inzwischen zu den Highlights 
der Vorberichterstattung in 
der Bundesliga. Regelmäßig 

sorgt er dort mit markigen 
Aussagen für Aufsehen. So 
erklärte er bei seiner Vor-
stellung, er habe so große 
Überzeugungskraft, dass 
die Spieler für ihn sogar vom 
Balkon springen würden. Ak-
tuell muss sich Riera jedoch 
eher darum kümmern, dass 
seine Mannschaft in der Ta-
belle nicht noch weiter ab-
stürzt.

Nach der 1:3-Niederlage 
gegen Leipzig am vergan-
genen Wochenende rutsch-
ten die Frankfurter auf den 
achten Tabellenplatz ab. 
Ob dieser am Saisonende 
für das internationale Ge-
schäft reicht, ist noch offen 
und hängt von den Konstel-
lationen im DFB-Pokal, in der 
Champions League und in 
der Europa League ab. Fo
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Zahlen & Fakten
Gegründet: 8. März 1899

Mitglieder: 160.000

Stadion: Deutsche Bank Park

Farben: Schwarz, Weiß, Rot

Ein Sieg gegen den FCA ist für die Frank-
furter daher fast schon Pflicht. Doch auch 
die Fuggerstädter haben sich einiges vorge-
nommen. Die Mannschaft von Trainer Manu-
el Baum geht nach dem 2:1-Erfolg über Bayer 
Leverkusen mit viel Selbstvertrauen in die 
Begegnung. Mit einem Sieg gegen die SGE 
kann man den Klassenerhalt rechnerisch si-
chern. 

Die Statistik verspricht eine ausgeglichene 
Partie. Aus 27 Bundesliga-Duellen gingen 
die Augsburger achtmal als Sieger hervor. 
Neunmal fuhr die Eintracht drei Punkte ein. 
Zehnmal trennten sich beide Mannschaften 
unentschieden.

FÜRS 
LEBEN …

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de

Ihre Spende gibt kranken
Kindern Hoffnung.

… braucht der FCA –

und wir auch!
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DIE My Matchday
Dein interaktives Bundesliga-Erlebnis

Re-Live: 
Alle Bundesliga-Spiele inkl. der 

Sonntagsspiele direkt nach Abpfiff 
in voller Länge in der Wiederholung.

Multiview: 
Verfolge alle Bundesliga-Parallelspiele 

in einer Ansicht zeitgleich live.

Match-Alarm: 
Übernimm die Kontrolle und 

verpasse keine Schlüsselmomente 
am Samstagnachmittag.
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Gäste-Kader

Michael
Zetterer 23
Torhüter

Jens
Grahl 33
Torhüter

Amil
Siljevic 39
Torhüter

Kaua
Santos 40
Torhüter

Elias
Baum 2
Abwehr

Arthur
Theate 3
Abwehr

Robin
Koch 4
Abwehr

Aurèle
Amenda 5
Abwehr

Nathaniel
Brown 21
Abwehr

Timothy 
Chandler 22
Abwehr

Keita
Kosugi 26
Abwehr

Nnamdi
Collins 34
Abwehr

Ellyes
Skhiri 15
Mittelfeld

Hugo
Larsson 16
Mittelfeld
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Oscar
Højlund 6
Mittelfeld

Albert
Riera
Cheftrainer

Mo
Dahoud 18
Mittelfeld

Mario
Götze 27
Mittelfeld

Jonathan
Burkardt 9
Angriff

Younes
Ebnoutalib 11
Angriff

Ansgar
Knauff 7
Angriff

Rasmus
Kristensen 13
Abwehr

Jean-Mattéo
Bahoya 19
Angriff

Arnaud
Kalimuendo 25
Angriff

Ritsu
Doan 20
Angriff

Farès
Chaibi 8
Mittelfeld

Ayoube
Amaimouni 29
Angriff

Michy
Batshuayi 30
Angriff

Love
Arrhov 31
Mittelfeld

Can
Uzun 42
Angriff
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Der Audi A6 Avant e-tron.¹

100 % Audi A6
100 % elektrisch

Profitieren Sie jetzt von Business-
Konditionen², die begeistern.

Audi Business
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Der Audi A6 Avant e-tron¹ verbindet vollelektrische Performance mit
der Vielseitigkeit eines Avant. Hohe Reichweite, großzügiger Raum
und moderne Technologie machen ihn zum idealen Partner für Ihren
Geschäftsalltag.

Audi Augsburg

Eichleitnerstraße 11, 86199 Augsburg
Tel.: +49 821 570470, audiaugsburg@schwaba.de
www.augsburg.audi

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig
bis 30.05.2026.

1 Audi A6 Avant e-tron: Stromverbrauch (kombiniert): 16,4–14,1 kWh/100km;
CO2-Emissionen (kombiniert): 0.0 g/km; CO2-Klasse: A

2 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Businesskunden³. Zzgl. Auslieferungskosten
und Zulassungskosten. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer, die jeweils gültige
Umsatzsteuer wird gesondert berechnet. Ohne Gebrauchtwagenabrechnung.
Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

3 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe
angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv sein. Zur berechtigten Zielgruppe
gehören: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach
§ 84 HGB bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler/Land- und Forstwirte, eingetragene
Vereine/Genossenschaften/Verbände/Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe).
Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkunden-
vertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Attraktives Leasingangebot für Businesskunden³:
z.B. Audi A6 Avant e-tron 210kW in Magnetgrau¹.

Ausstattung: Dynamikfahrwerk, Komfortpaket, 3-Zonen-Klimaauto-
matik, Sitzheizung vorn, Audi sound system, Rückfahrkamera, Audi
virtual cockpit plus, Ambiente-Lichtpaket, Adaptiver Geschwindigkeits-
assistent, Parkassistent plus u.v.m.

Leistung: 210kW (285PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 0,–
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000km
36 monatliche Leasingraten à € 389,–
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Der Audi A6 Avant e-tron.¹

100 % Audi A6
100 % elektrisch

Profitieren Sie jetzt von Business-
Konditionen², die begeistern.

Audi Business
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Der Audi A6 Avant e-tron¹ verbindet vollelektrische Performance mit
der Vielseitigkeit eines Avant. Hohe Reichweite, großzügiger Raum
und moderne Technologie machen ihn zum idealen Partner für Ihren
Geschäftsalltag.

Audi Augsburg

Eichleitnerstraße 11, 86199 Augsburg
Tel.: +49 821 570470, audiaugsburg@schwaba.de
www.augsburg.audi

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig
bis 30.05.2026.

1 Audi A6 Avant e-tron: Stromverbrauch (kombiniert): 16,4–14,1 kWh/100km;
CO2-Emissionen (kombiniert): 0.0 g/km; CO2-Klasse: A

2 Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH,
Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Businesskunden³. Zzgl. Auslieferungskosten
und Zulassungskosten. Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer, die jeweils gültige
Umsatzsteuer wird gesondert berechnet. Ohne Gebrauchtwagenabrechnung.
Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

3 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe
angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv sein. Zur berechtigten Zielgruppe
gehören: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler nach
§ 84 HGB bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler/Land- und Forstwirte, eingetragene
Vereine/Genossenschaften/Verbände/Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe).
Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkunden-
vertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden nicht berechtigt.

Attraktives Leasingangebot für Businesskunden³:
z.B. Audi A6 Avant e-tron 210kW in Magnetgrau¹.

Ausstattung: Dynamikfahrwerk, Komfortpaket, 3-Zonen-Klimaauto-
matik, Sitzheizung vorn, Audi sound system, Rückfahrkamera, Audi
virtual cockpit plus, Ambiente-Lichtpaket, Adaptiver Geschwindigkeits-
assistent, Parkassistent plus u.v.m.

Leistung: 210kW (285PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 0,–
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000km
36 monatliche Leasingraten à € 389,–
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Die letzten Aufeinandertreffen: Torjäger:

13.12.2025 Eintracht Frankfurt – FCA 1:0 (BL) 1 Harry Kane 32

20.04.2025 FCA – Eintracht Frankfurt 0:0 (BL) 2 Deniz Undav 18

07.12.2024 Eintracht Frankfurt – FCA 2:2 (BL) 3 Luis Díaz 15

19.04.2024 Eintracht Frankfurt – FCA 3:1 (BL) 4 Serhou Guirassy 14

03.12.2023 FCA – Eintracht Frankfurt 2:1 (BL) 5 Christoph Baumgartner 12

PL. Tabelle Sp. G U V Tore Diff. Pkt.

1. FC Bayern München 30 25 4 1 109:29 80 79

2. Borussia Dortmund 30 19 7 4 61:31 30 64

3. RasenBallsport Leipzig 30 18 5 7 59:37 22 59

4. VfB Stuttgart 30 17 5 8 62:42 20 56

5. TSG Hoffenheim 30 16 6 8 59:44 15 54

6. Bayer 04 Leverkusen 30 15 7 8 60:41 19 52

7. SC Freiburg 30 12 7 11 44:48 -4 43

8. Eintracht Frankfurt 30 11 9 10 55:57 -2 42

9. FC Augsburg 30 10 6 14 38:54 -16 36

10. 1. FSV Mainz 05 30 8 10 12 36:45 -9 34

11. 1. FC Union Berlin 30 8 8 14 34:52 -18 32

12. 1. FC Köln 30 7 10 13 44:51 -7 31

13. Borussia M‘Gladbach 30 7 10 13 36:50 -14 31

14. Hamburger SV 30 7 10 13 33:48 -15 31

15. SV Werder Bremen 30 8 7 15 35:53 -18 31

16. FC St. Pauli 30 6 8 16 26:51 -25 26

17. VfL Wolfsburg 30 6 6 18 41:66 -25 24

18. 1. FC Heidenheim 30 4 7 19 33:66 -33 19

Tabelle
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Statistik
Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Min.

1 Finn Dahmen 30 0 1 0 0 0 0 2.700

3 Mads Pedersen 6 0 0 0 0 5 1 176

4 Han-Noah Massengo 29 2 2 0 0 2 13 2.265

5 Chrislain Matsima 14 1 5 0 0 0 0 1.260

6 Jeffrey Gouweleeuw 7 0 3 0 0 1 2 519

8 Elvis Rexhbecaj 26 2 3 0 0 16 7 1.109

11 Ismaël Gharbi 6 0 0 0 0 6 0 88

13 Dimitris Giannoulis 24 2 8 0 0 2 14 1.732

14 Yannik Keitel 4 0 2 0 0 3 1 164

16 Cédric Zesiger 23 0 7 0 0 7 3 1.452

17 Kristijan Jakić 23 1 4 0 0 6 7 1.526

19 Robin Fellhauer 30 2 2 0 0 2 12 2.480

20 Alexis Claude-Maurice 26 5 3 0 0 3 13 1.921

21 Rodrigo Ribeiro 10 2 1 0 0 4 6 533

22 Nediljko Labrović 0 0 0 0 0 0 0 0

24 Thomas Kastanaras 0 0 0 0 0 0 0 0

25 Daniel Klein 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Marius Wolf 25 1 3 0 0 15 9 848

30 Anton Kade 24 3 3 0 0 10 12 1.387

31 Keven Schlotterbeck 23 0 5 1 0 1 0 2.016

32 Fabian Rieder 28 6 4 0 0 4 12 1.991

34 Arthur Chaves 9 2 1 0 0 1 2 715

36 Mert Kömür 25 2 1 0 0 10 9 1.325

38 Michael Gregoritsch 13 4 2 0 0 6 5 635

39 Uchenna Ogundu 4 0 0 0 0 4 0 30

40 Noahkai Banks 22 1 8 0 0 2 6 1.698

41 Felix Meiser 0 0 0 0 0 0 0 0

42 Mahmut Kücüksahin 0 0 0 0 0 0 0 0

43 Oliver Sorg 0 0 0 0 0 0 0 0
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Euer Bierpartner steht hinter euch!
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e t r a d i t i o n s b i e r e

Weiter so, FCA!
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ICH LIEBE
GROSSE GEFÜHLE.

WIE NERVENKITZEL.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de

Neueste Modelle

von Ainsworth,

Aristocrat, EGT, IGT,

Interblock, Merkur,

Novomatic u.a.

Parken
kostenlos!



Hallo Marvin, wo habe ich dich denn gerade 
erreicht?
Ich bin gerade zu Hause. Ich hatte eben ei-
nen geschäftlichen Call und ich freue mich 
jetzt auf unser Gespräch. 

Als Baden-Württemberger bist du mittler-
weile im hohen Norden gelandet.
Von 2006 bis 2008 habe ich bei St. Pauli ge-
spielt und Hamburg ist eine Stadt, in der ich 
mich sehr wohlgefühlt habe. Ich hatte wäh-
rend meiner Zeit dort auch eine Sportmarke-
ting-Agentur mit einem Partner und da war 
mir schon klar, dass ich nach meiner Fuß-
ballkarriere dorthin zurück möchte. Inzwi-
schen lebe ich aber in Niedersachsen.

Du bist mit deinem ehemaligen FCA-Team-
kollegen Mark Römer eng befreundet, ihr 
arbeitet sogar trotz der großen Distanz eng 
zusammen.
Wir haben zusammen eine Firma und be-
raten seit einem Jahr im Bereich Fußball-
transfers und Spielerberatung. Wir arbeiten 
viel über Telefon, Videocalls und ich bin auch 

immer wieder in Augsburg. 

Du warst früher Personaltrainer und Athle-
tiktrainer beim Nachwuchs des FC St. Pauli.
Das war eine super Zeit und ich muss sagen, 
dass mir der Job unheimlich Spaß gemacht 
hat. Ich war im NLZ von St. Pauli von 2013 bis 
2018 beschäftigt.

Beim letzten Heimspiel gegen die TSG Hof-
fenheim war die Aufstiegsmannschaft von 
2006 in der WWK ARENA zu Gast. Du warst 
auch eingeladen, obwohl du zu dieser Zeit 
eigentlich für die Stuttgarter Kickers ge-
spielt hast.
Das stimmt (lacht). Ich war zufällig eine Wo-
che in Augsburg und dann hat sich das so 
ergeben. Ich kannte die Jungs ja noch alle 
von der Saison 2004/05, als ich für den FCA 
aktiv war, und habe mich sehr über diese 
Einladung gefreut. Ich muss sagen, dass ich 
Augsburg als Stadt sehr liebe, ich bin durch 
die Freundschaft und Zusammenarbeit mit 
Mark ernsthaft am Überlegen, ob ich mit 
meiner Familie hierherziehe. 

Marvin Braun
Marvin Braun wurde mit den Junioren des VfB Stuttgart Deutscher Meister und Pokalsieger. 
2004 landete er beim FC Augsburg, wo er in 19 Spielen vier Tore erzielen konnte. Mit dem FC 
St. Pauli gelang ihm 2006 der Aufstieg in die 2. Bundesliga, seine weiteren Stationen waren 
die Stuttgarter Kickers, der VfL Osnabrück und der Wuppertaler SV. Walter Sianos hat zu 
ihm nach Niedersachsen gefunkt.

Was macht eigentlich...
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„Man hat damals 
schon gespürt, dass im 
FCA großes Potenzial 
steckt“

Wie war der Tag?
Echt schön, ich habe das sehr genossen und 
wir hatten tolle Gespräche. Es war sehr inte-
ressant, wie sich die Jungs so entwickelt ha-
ben. Solche Veranstaltungen verraten auch 
sehr viel über einen Klub.

Wann war Zapfenstreich bei dir?
Bei mir war es für meine Verhältnisse schon 
spät, ich bin kurz nach Mitternacht gegan-
gen. Ich bin inzwischen Vater und meine 
Partnerin und mein Sohn waren im Appar-
tement. Er wurde schon um 5.30 Uhr wach 
und damit war auch die Nacht dann auch für 
mich beendet. Die Zeit der großen Partys ist 
vorbei (lacht).

Du bist beim VfB Stuttgart groß geworden 
und mit 20 Jahren dann zum Lokalrivalen 
den Kickers gewechselt.
Ich war relativ schnell auf dem Radar des 
VfB Stuttgart und es war eigentlich nur eine 
Frage der Zeit, wann ich dort landen würde. 
Ich bin dann von der SGV Freiberg zur U17 
des VfB gewechselt. 

Wer waren deine Teamkollegen?
Unter anderem Kevin Kuranyi und Andreas 
Hinkel. Wir waren ziemlich erfolgreich, mit 
der U17 wurden wir Deutscher Meister und 
mit den A-Junioren Deutscher Pokalsieger.

2004 bist du von den Kickers zum FCA ge-
gangen. 
Ich hatte damals das Gefühl, dass für meine 
Entwicklung ein Ortswechsel gut wäre und 
genau zu dieser Zeit bekam ich das Angebot 
vom FC Augsburg. Man hat damals schon 
gespürt, dass im Verein großes Potenzial 
steckt und etwas Großes entstehen könnte. 
Wir haben 2005 den Aufstieg im letzten Spiel 
gegen Jahn Regensburg knapp verpasst. 
Dieses Spiel habe ich heute noch sehr gut 
in Erinnerung. Kurz vor Schluss habe ich von 
rechts noch eine gute Flanke in den gegne-
rischen Strafraum geschlagen, aber leider 
hat Karsten Hutwelker den Ball nicht gut er-
wischt. Aber ein Jahr später hat die Rakete 
dann gezündet, der Aufstieg des FC Augs-
burg begann und führte letztendlich sensa-
tionell in die Bundesliga.
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2006 bist du mit St. Pauli in die 2. Bundes-
liga aufgestiegen. Ein damaliger Teamkolle-
ge von dir hat auch mal beim FCA gespielt. 
Weißt du, wer es ist?
Boah, jetzt hast du mich aber eiskalt er-
wischt…

Thomas Meggle!
Der Meggi… Tatsächlich? Das wusste ich gar 
nicht. Er war ein guter Typ und der Aufstieg 
2006 mit St. Pauli in die 2. Liga war natürlich 
ein absolutes Highlight. 

St. Pauli ist ja ein Klub, der sehr polarisiert. 
Du warst zwei Jahre ein Teil dieses Mythos. 
Was unterscheidet ihn?
Da habe ich inzwischen etwas gemischte 
Gefühle. Einerseits ist es toll, wie der Klub 
Stadtteilkultur und politische Statements 
unter einen Hut bringt, aber den Spagat zwi-
schen Kommerz und Bundesliga bekommen 
sie meiner Meinung nach nicht immer hin 
und die Glorifizierung geht mir auch etwas 
zu weit. Aber unter dem Strich ist es schon 
ein cooler und interessanter Klub, der auch 
von seiner Historie einzigartig ist. 

Nach dem FC St. Pauli folgten noch die Sta-
tionen VfL Osnabrück und Wuppertaler SV. 
Das sind zwei Klubs, die derzeit wirklich völ-
lig unterschiedliche Wege gehen. Der VfL 

klopft an das Tor zur 2. Liga, während der 
WSV kurz vor dem Kollaps in Richtung Ober-
liga steht. 
Ich verfolge das natürlich, vor allem, auch 
weil mein ehemaliger Mannschaftskollege 
Timo Schultz Trainer in Osnabrück ist. Ich 
war erst vor ein paar Tagen an der Bremer 
Brücke und würde mich sehr freuen, wenn 
der Aufstieg gelingt. Um den WSV und seine 
Fans tut es mir zwar leid, aber da hat schon 
zu meiner Zeit so gut wie gar nichts funktio-
niert und deswegen wundert mich der Ab-
sturz jetzt nicht wirklich.

Wie intensiv verfolgst du das Geschehen 
rund um den FCA?
Aufmerksam. Ich bin in vielen Stadien un-
terwegs und habe auch Zugang zu einigen 
Klubs. Das Paket Augsburg und der FCA ist 
super, der Verein weiß, wo er herkommt, und 
es ist beeindruckend, wie sie das alles in den 
letzten Jahren gemanagt haben. Ich finde 
das ist eine sehr sympathische und gute 
Mischung aus Bodenständigkeit, Lockerheit 
und Professionalität.

Es sind noch vier Partien zu spielen. Wo lan-
det deiner Meinung nach der FCA am Ende 
der Saison?
Ich denke sie werden da landen, wo sie jetzt 
gerade stehen. (ws) Fo

to
: F

re
d

 S
ch

ö
llh

o
rn

32



SOLAR
PIONIERE DER
PHOTOVOLTAIKBRANCHE
Langjährige Erfahrung
Mit 120 Mitarbeitern und 18 Jahren Erfahrung
in der PV-Branche verfügen wir über ein
umfassendes Fachwissen.

Hochwertige Produkte
Wir setzen auf Premium-Produkte von renommierten
deutschen Herstellern, um Qualität und Effizienz sicherzustellen.deutschen Herstellern, um Qualität und Effizienz sicherzustellen.

Deutschlandweite Abdeckung
Unsere Dienstleistungen erstrecken sich über ganz Deutschland.
Um den Installationsprozess reibungslos zu gestalten,
bieten wir alles aus einer Hand an.

Umfangreiche Projektumsetzung
Wir haben bereits über 25.000 PV-Anlagen
erfolgreich installiert und in Betrieb genommen.erfolgreich installiert und in Betrieb genommen.

Qualifiziertes Fachwissen
Als zertifizierter Elektromeisterfachbetrieb
gewährleisten wir eine professionelle
und sichere Installation.

www.krasniqi-solar.de

Krasniqi GmbH
Am Wasserberg 5
86441 Zusmarshausen

Telefon: 08291 858441
E-Mail:
info@krasniqi-solar.de



Gemeinsam
Verantwortung

übernehmen

Mehr
Informationen!

ENTSORGUNG & RECYCLING



Wir stehen hinter 
unserem FC Augsburg!

www.genusswelt-zimmermann.de

Supplier

Werde unser Fan auf Instagram 
und besuche uns in unserem 
Werksverkauf in der Edmund-
Zimmermann-Straße 29 in 
86470 Thannhausen.

Genießt unsere 
Stadionwurst bei 
jedem Heimspiel!



Schaue die Bundesliga Konferenz
am Samstag und alle Sonntagsspiele

des FC Augsburg

Live nur auf DAZN



Die FCA-Familie trauert um Alexander Man-
ninger. Der ehemalige österreichische Tor-
hüter, der von 2012 bis 2016 das Trikot der 
Rot-Grün-Weißen trug, kam am 16. April im 
Alter von 48 Jahren bei einem tragischen Un-
fall ums Leben.

Vor seinem Wechsel in die Fuggerstadt 
sammelte Manninger bei zahlreichen re-
nommierten europäischen Klubs große Er-
fahrung. Von 1997 bis 2001 stand er beim FC 
Arsenal unter Vertrag und war damit der 
erste österreichische Spieler in der Premier 
League. Mit den „Gunners“ gewann er in der 
Saison 1997/98 die englische Meisterschaft 
sowie den FA Cup. Zudem sicherte er sich 
mit Arsenal 1998 und 1999 den englischen 
Supercup.

Nach weiteren Stationen im europäischen 
Spitzenfußball spielte Manninger von 2008 
bis 2012 für Juventus Turin. Dort kam er auf 
zahlreiche Einsätze und gehörte unter ande-
rem gemeinsam mit Torwartlegende Gian-
luigi Buffon zum Kader. In der Saison 2011/12 
gewann er mit Juventus die italienische 
Meisterschaft.

Im Sommer 2012 wechselte Manninger zum 
FC Augsburg, wo er als Ersatz für den ver-
letzten Simon Jentzsch verpflichtet wurde. 
Beim FCA überzeugte der erfahrene Schluss-
mann mit Ruhe, Verlässlichkeit und großer 
Routine. Unvergessen bleibt vor allem das 
Saisonfinale 2012/13: Mit einem gehaltenen 
Elfmeter gegen die SpVgg Greuther Fürth 
hatte Manninger entscheidenden Anteil am 
Klassenerhalt des FCA in der Bundesliga.

Ein weiteres Highlight seiner Augsburger Zeit 
war die Saison 2015/16, in der der FC Augs-
burg erstmals international auf der großen 
Bühne vertreten war und in der UEFA Euro-

pa League spielte. Manninger war damit Teil 
einer Mannschaft, die Vereinsgeschichte 
schrieb. Insgesamt stand der Österreicher 38 
Mal zwischen den Pfosten des FCA.

Nach seiner Zeit in Augsburg schloss sich 
Manninger zur Saison 2016/17 dem FC Li-
verpool an. Zwar blieb ihm dort ein Einsatz 
in der Premier League verwehrt, dennoch 
gehörte er zum Kader des englischen Tra-
ditionsvereins und arbeitete unter Trainer 
Jürgen Klopp. Am 25. Mai 2017 beendete Ale-
xander Manninger nach 22 Jahren im Profi-
fußball seine aktive Karriere.

Auch für die österreichische Nationalmann-
schaft war Manninger viele Jahre im Ein-
satz. Insgesamt bestritt er 33 Länderspiele. 
Bei der Europameisterschaft 2008 gehörte 
er als zweiter Torhüter hinter Jürgen Macho 
zum österreichischen Aufgebot, ehe er unter 
Karel Brückner zeitweise wieder die Nummer 
eins wurde.

Der FC Augsburg wird Alex Manninger als 
herausragenden Sportler und besonderen 
Menschen in dankbarer Erinnerung behal-
ten. 

In Gedenken an Alex Manninger
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Über uns 

  

WERDE EIN TEIL VON UNS! 
Anlagenmonteure (m/w/d) 

Montagehelfer (m/w/d) 
bundesweit gesucht     

Kraftanlagen Nuklear ist spezialisiert auf Dienstleistungen, die den 
gesamten Lebenszyklus kerntechnischer Anlagen umfassen. Hierbei liegt 
unser Schwerpunkt auf dem Rückbau, dem nuklearen Abfallmanagement, 
dem Rohrleitungsbau sowie dem Strahlenschutz.  
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Spielplan
RRRHHH HHH HHHRRR RRR18. Spieltag | 16. - 18.01.2026

Fr SV Werder Bremen - Eintracht Frankfurt 1:4 3:3

Sa Borussia Dortmund - FC St. Pauli 3:3 3:2

VfL Wolfsburg - 1. FC Heidenheim 3:1 1:1

TSG Hoffenheim - Bayer 04 Leverkusen 2:1 1:0

1. FC Köln - 1. FSV Mainz 05 1:0 2:1

Hamburger SV - Borussia M‘gladbach 0:0 0:0

RasenBallsport Leipzig - FC Bayern München 0:6 1:5

So VfB Stuttgart - 1. FC Union Berlin 1:2 1:1

FC Augsburg - SC Freiburg 3:1 2:2

19. Spieltag | 23. - 25.01.2026
Fr FC St. Pauli - Hamburger SV 2:0 0:0

Sa FC Bayern München - FC Augsburg 3:2 1:2

Bayer 04 Leverkusen - SV Werder Bremen 3:3 1:0

Eintracht Frankfurt - TSG Hoffenheim 3:1 1:3

1. FSV Mainz 05 - VfL Wolfsburg 1:1 3:1

1. FC Heidenheim - RasenBallsport Leipzig 0:2 0:3

1. FC Union Berlin - Borussia Dortmund 0:3 0:3

So Borussia M‘Gladbach - VfB Stuttgart 0:1 0:3

SC Freiburg - 1. FC Köln 1:4 2:1

20. Spieltag | 30.01. - 01.02.2026
Fr 1. FC Köln - VfL Wolfsburg 3:3 1:0

Sa Eintracht Frankfurt - Bayer 04 Leverkusen 1:3 1:3

RasenBallsport Leipzig - 1. FSV Mainz 05 1:0 1:2

SV Werder Bremen - Borussia M‘Gladbach 4:0 1:1

FC Augsburg - FC St. Pauli 1:2 2:1

TSG Hoffenheim - 1. FC Union Berlin 4:2 3:1

Hamburger SV - FC Bayern München 0:5 2:2

So VfB Stuttgart - SC Freiburg 1:3 1:0

Borussia Dortmund - 1. FC Heidenheim 2:0 3:2

21. Spieltag | 06. - 08.02.2026
Fr 1. FC Union Berlin - Eintracht Frankfurt 4:3 1:1

Sa SC Freiburg - SV Werder Bremen 3:0 1:0

1. FSV Mainz 05 - FC Augsburg 4:1 2:0

VfL Wolfsburg - Borussia Dortmund 0:1 1:2

FC St. Pauli - VfB Stuttgart 0:2 2:1

1. FC Heidenheim - Hamburger SV 1:2 0:2

Borussia M‘Gladbach - Bayer 04 Leverkusen 1:1 1:1

So 1. FC Köln - RasenBallsport Leipzig 1:3 1:2

FC Bayern München - TSG Hoffenheim 4:1 5:1

22. Spieltag | 13. - 15.02.2026
Fr Borussia Dortmund - 1. FSV Mainz 05 2:0 4:0

Sa Bayer 04 Leverkusen - FC St. Pauli 2:1 4:0

Eintracht Frankfurt - Borussia M‘Gladbach 6:4 3:0

SV Werder Bremen - FC Bayern München 0:4 0:3

TSG Hoffenheim - SC Freiburg 1:1 3:0

Hamburger SV - 1. FC Union Berlin 0:0 3:2

VfB Stuttgart - 1. FC Köln 2:1 3:1

So FC Augsburg - 1. FC Heidenheim 1:2 1:0

RasenBallsport Leipzig - VfL Wolfsburg 1:0 2:2

23. Spieltag | 20. - 22.02.2026
Fr 1. FSV Mainz 05 - Hamburger SV 0:4 1:1

Sa FC Bayern München - Eintracht Frankfurt 3:0 3:2

VfL Wolfsburg - FC Augsburg 1:3 2:3

1. FC Union Berlin - Bayer 04 Leverkusen 0:2 1:0

1. FC Köln - TSG Hoffenheim 1:0 2:2

RasenBallsport Leipzig - Borussia Dortmund 1:1 2:2

So SC Freiburg - Borussia M‘Gladbach 0:0 2:1

FC St. Pauli - SV Werder Bremen 0:1 2:1

1. FC Heidenheim - VfB Stuttgart 0:1 3:3

24. Spieltag | 27.02. - 01.03.2026
Fr FC Augsburg - 1. FC Köln 1:1 2:0

Sa Bayer 04 Leverkusen - 1. FSV Mainz 05 4:3 1:1

SV Werder Bremen - 1. FC Heidenheim 2:2 2:0

Borussia M‘Gladbach - 1. FC Union Berlin 1:3 1:0

TSG Hoffenheim - FC St. Pauli 3:0 0:1

Borussia Dortmund - FC Bayern München 1:2 2:3

So VfB Stuttgart - VfL Wolfsburg 3:0 4:0

Eintracht Frankfurt - SC Freiburg 2:2 2:0

Hamburger SV - RasenBallsport Leipzig 1:2 1:2

25. Spieltag | 06.  - 08.03.2026
Fr FC Bayern München - Borussia M‘Gladbach 3:0 4:1

Sa SC Freiburg - Bayer 04 Leverkusen 0:2 3:3

1. FSV Mainz 05 - VfB Stuttgart 1:2 2:2

RasenBallsport Leipzig - FC Augsburg 6:0 2:1

VfL Wolfsburg - Hamburger SV 1:0 1:2

1. FC Heidenheim - TSG Hoffenheim 1:3 2:4

1. FC Köln - Borussia Dortmund 0:1 1:2

So FC St. Pauli - Eintracht Frankfurt 0:2 0:0

1. FC Union Berlin - SV Werder Bremen 0:1 1:4

26. Spieltag | 13. - 15.03.2026
Fr Borussia M‘Gladbach - FC St. Pauli 4:0 2:0

Sa Bayer 04 Leverkusen - FC Bayern München 0:3 1:1

Eintracht Frankfurt - 1. FC Heidenheim 1:1 1:0

Borussia Dortmund - FC Augsburg 1:0 2:0

TSG Hoffenheim - VfL Wolfsburg 3:2 1:1

Hamburger SV - 1. FC Köln 1:4 1:1

So SV Werder Bremen - 1. FSV Mainz 05 1:1 0:2

SC Freiburg - 1. FC Union Berlin 0:0 0:1

VfB Stuttgart - RasenBallsport Leipzig 1:3 1:0

27. Spieltag | 20. - 22.03.2026
Fr RasenBallsport Leipzig - TSG Hoffenheim 1:3 5:0

Sa FC Bayern München - 1. FC Union Berlin 2:2 4:0

VfL Wolfsburg - SV Werder Bremen 1:2 0:1

1. FC Heidenheim - Bayer 04 Leverkusen 0:6 3:3

1. FC Köln - Borussia M‘Gladbach 1:3 3:3

Borussia Dortmund - Hamburger SV 1:1 3:2

So 1. FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt 0:1 2:1

FC St. Pauli - SC Freiburg 1:2 1:2

FC Augsburg - VfB Stuttgart 2:3 2:5

28. Spieltag | 04./05.04.2026
Sa Bayer 04 Leverkusen - VfL Wolfsburg 3:1 6:3

SC Freiburg - FC Bayern München 2:6 2:3

SV Werder Bremen - RasenBallsport Leipzig 0:2 1:2

Borussia M‘Gladbach - 1. FC Heidenheim 3:0 2:2

TSG Hoffenheim - 1. FSV Mainz 05 1:1 1:2

Hamburger SV - FC Augsburg 0:1 1:1

VfB Stuttgart - Borussia Dortmund 3:3 0:2

So 1. FC Union Berlin - FC St. Pauli 1:0 1:1

Eintracht Frankfurt - 1. FC Köln 4:3 2:2

29. Spieltag | 10. - 12.04.2026
Fr FC Augsburg - TSG Hoffenheim 0:3 2:2

Sa Borussia Dortmund - Bayer 04 Leverkusen 2:1 0:1

RasenBallsport Leipzig - Borussia M‘Gladbach 0:0 1:0

VfL Wolfsburg - Eintracht Frankfurt 1:1 1:2

1. FC Heidenheim - 1. FC Union Berlin 2:1 3:1

FC St. Pauli - FC Bayern München 1:3 0:5

So 1. FC Köln - SV Werder Bremen 1:1 3:1

VfB Stuttgart - Hamburger SV 1:2 4:0

1. FSV Mainz 05 - SC Freiburg 0:4 0:1

30. Spieltag | 17. - 19.04.2026
Fr FC St. Pauli - 1. FC Köln 1:1 1:1

Sa Bayer 04 Leverkusen - FC Augsburg 0:2 1:2

SV Werder Bremen - Hamburger SV 2:3 3:1

1. FC Union Berlin - VfL Wolfsburg 1:3 1:2

TSG Hoffenheim - Borussia Dortmund 0:2 2:1

Eintracht Frankfurt - RasenBallsport Leipzig 0:6 1:3

So SC Freiburg - 1. FC Heidenheim 1:2 2:1

FC Bayern München - VfB Stuttgart 5:0 4:2

Borussia M‘Gladbach - 1. FSV Mainz 05 1:0 1:1

31. Spieltag | 24. - 26.04.2026
Fr RasenBallsport Leipzig - 1. FC Union Berlin 1:3

Sa 1. FSV Mainz 05 - FC Bayern München 2:2

VfL Wolfsburg - Borussia M‘Gladbach 3:1

FC Augsburg - Eintracht Frankfurt 0:1

1. FC Heidenheim - FC St. Pauli 1:2

1. FC Köln - Bayer 04 Leverkusen 0:2

Hamburger SV - TSG Hoffenheim 1:4

So VfB Stuttgart - SV Werder Bremen 4:0

Borussia Dortmund - SC Freiburg 1:1

32. Spieltag | 02./03.05.2026
Fr FC Bayern München - 1. FC Heidenheim 4:0

Sa Eintracht Frankfurt - Hamburger SV 1:1

SV Werder Bremen - FC Augsburg 0:0

1. FC Union Berlin - 1. FC Köln 1:0

TSG Hoffenheim - VfB Stuttgart 0:0

Bayer 04 Leverkusen - RasenBallsport Leipzig 3:1

So FC St. Pauli - 1. FSV Mainz 05 0:0

Borussia M‘Gladbach - Borussia Dortmund 0:2

SC Freiburg - VfL Wolfsburg 4:3

33. Spieltag | 08. - 10.05.2026
Fr Borussia Dortmund - Eintracht Frankfurt 3:3

Sa RasenBallsport Leipzig - FC St. Pauli 1:1

VfB Stuttgart - Bayer 04 Leverkusen 4:1

FC Augsburg - Borussia M‘Gladbach 0:4

TSG Hoffenheim - SV Werder Bremen 2:0

VfL Wolfsburg - FC Bayern München 1:8

So Hamburger SV - SC Freiburg 1:2

1. FC Köln - 1. FC Heidenheim 2:2

1. FSV Mainz 05 - 1. FC Union Berlin 2:2

34. Spieltag | 16.05.2026
Sa FC Bayern München - 1. FC Köln 3:1

Bayer 04 Leverkusen - Hamburger SV 1:0

Eintracht Frankfurt - VfB Stuttgart 2:3

SC Freiburg - RasenBallsport Leipzig 0:2

SV Werder Bremen - Borussia Dortmund 0:3

Borussia M‘Gladbach - TSG Hoffenheim 1:5

1. FC Union Berlin - FC Augsburg 1:1

FC St. Pauli - VfL Wolfsburg 1:2

1. FC Heidenheim - 1. FSV Mainz 05 1:2

Stand: 20. April 2026
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Wir bei Grünbeck möchten Kindern mehr mitgeben als nur ein Out�t fürs Spiel. Wir fördern

Bewegung, Teamgeist und die Werte, die ein Leben lang tragen – selbst dann, wenn das

Trikot längst zu klein geworden ist. Kinder sind Zukun­ – ebenso wie sauberes Wasser.

VERANTWORTUNG
Dieses Trikot trägt mehr als eine Nummer – es trägt



Premium Club:

Werner
Bartel

Familie Hieber

Reinhard Schmid

S-Point

SL Invest GmbH

Die FCA-Freunde 2025/26
Sponsorengemeinschaft zur Förderung des FCA-Nachwuchses

Als FCA-Freund können auch Sie...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und

... attraktive Leistungen für Ihre Nachwuchskräfte nutzen.

Melden sie sich bei Interesse gerne
unter Telefon 0821 650 40 900 oder
per E-Mail an de.fca@sportfive.com
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Heimspiel für
echten Geschmack

Stadionlieferant des FC Augsburg

hofmetzgerei-altstetter.de
Hofmetzgerei Altstetter KG | 86833 Ettringen-Höfen

hofmetzgerei_
altstetter

Nachwuchs
U17 in der Endrunde um die Deutsche Meisterschaft
Nach einer starken Leis-
tung in der Hauptrunde der 
Liga A hat sich die FCA-U17 
wie bereits im vergange-
nen Jahr für die Endrunde 
der DFB-Nachwuchsliga um 
die Deutsche Meisterschaft 
qualifiziert. Die Qualifika-
tion für die K.o.-Phase hatte 
das Strehlow-Team bereits 
vor zwei Wochen perfekt ge-
macht und sich damit zu-
gleich den zweiten Tabellen-
platz der Hauptrunde in Liga 
A gesichert. 

Im Achtelfinale steht die 
U17 nun vor einem Duell mit 
dem Hamburger SV – An-
pfiff ist am Sonntag um 
11.00 Uhr an der Paul-Renz-
Akademie. Der HSV schloss 
die Hauptrunde auf dem 
dritten Tabellenplatz ab.   

Tickets im Vorverkauf 
Wer die U17 vor Ort unter-
stützen möchte, kann 
über den FCA-Onlines-
hop oder im Service-Center 
an der WWK ARENA Tickets 

erwerben. Ein Ticket für Er-
wachsene kostet 5 Euro 
und ermäßigt 3 Euro. Kinder 
bis einschließlich 14 Jahre 
sind kostenlos, benötigen 
aber ein Ticket. Einlass ist 
ab 10.00 Uhr. Am Spieltag 
gibt es eine Tageskasse, die 
ebenfalls eine Stunde vor 
Spielbeginn öffnet.

Sollte sich die U17 am Sonn-
tag durchsetzen, trifft sie auf 
den Sieger der Partie Köln 
gegen Wolfsburg.



KidsClub-Rückblick: 
„Ostern im Skylinepark“
In den Osterferien stand für die Mitglieder des 
KidsClub ein echtes Highlight an. Gemeinsam 
mit ihren Familien durften die Kids im Allgäuer 
Skylinepark Attraktionen wie die Achterbahnen 
oder Karusselle ausprobieren.  Darüber hinaus 
gab es an diesem Tag die Möglichkeit, an den 
FCA-Mitmach-Aktionen teilzunehmen. Dabei 
gab es kleine Preise am Glücksrad zu gewinnen 
und es konnte sich unter anderem an der Tor-
wand ausgetobt werden. An der Bastelstation 
konnten Osterhasen gestaltet oder FCA-Bilder 
gemalt werden. Außerdem gab es bei einer Os-
terei-Suche Preise für alle Kinder.

www.uli-von-bocksberg.de

UVB Logo_2021 Kopie.pdf   1   22.11.22   12:40

Ehrliches Eis
extrem lecker

Inspiriert durch 
unsere Heimat

Ehrliches Eis
extrem lecker

Inspiriert durch Inspiriert durch Inspiriert durch 
unsere Heimat

Ulrichstr. 14 | 86502 Bocksberg

TeensClub-Rückblick: 
Beim U19-Heimspiel
Am Samstag, 11. April, stand für den TeensClub 
ein Besuch der Paul-Renz-Akademie auf dem
Programm. Dabei erhielten die Jugendlichen 
bei einer exklusiven Führung durch das Nach-
wuchsleitungszentrum spannende Einblicke 
in den Alltag der FCA-Talente. Im Anschluss 
verfolgten die TeensClub-Mitglieder dann das 
Heimspiel der U19 gegen Borussia Dortmund 
und erlebten dabei eine packende Partie, die 
der FCA 2:1 für sich entscheiden konnte.

ClassicClub-Rückblick: 
„Historischer Rundgang“
Die Mitglieder des ClassicClub erlebten am Mitt-
woch, 8. April, eine Stadionführung der beson-
deren Art. Beim „Historischen Rundgang“ wurde 
zunächst hinter die Kulissen des Rosenausta-
dions geblickt und in dessen bewegte Historie 
eingetaucht. Ein besonderes Highlight dabei: 
Der ehemalige FCA-Spieler Alwin Fink führte die 
Tour durch und gab spannende Anekdoten zum 
Besten. Im Anschluss stand eine Führung durch 
die WWK ARENA auf dem Programm. Hierbei 
konnten die Mitglieder unter anderem einen ex-
klusiven Blick in den Spielertunnel werfen.



Nach dem heutigen Spiel gegen Eintracht 
Frankfurt steht dem FC Augsburg in der 
kommenden Woche eine Auswärtsfahrt zu 
Werder Bremen bevor. Die Grün-Weißen fei-
erten am vergangenen Spieltag einen 3:1-Er-
folg im Nordderby über den Hamburger SV. 
Dennoch bleibt die Lage an der Weser an-
gespannt. 

Trainer Daniel Thioune freute sich nach dem 
Sieg mehr über die gewonnenen Punkte als 
über das Prestige aus dem Derbyerfolg. Die 
Bremer bauten damit ihren Vorsprung auf 
den Relegationsplatz auf fünf Zähler aus. 
Zeit zum Durchatmen sah Thioune deswe-
gen jedoch nicht. Dafür zeigte Werder in die-
ser Saison zu häufig schwache Leistungen.

Dabei hatten sich die Grün-Weißen im Som-
mer viel vorgenommen. Mit Horst Steffen 
holten sie einen Trainer, der zuvor die SV El-
versberg zu einer der spielstärksten Mann-

schaften der 2. Bundesliga geformt hatte. 
An der Weser blieben solche Entwicklungs-
schritte jedoch aus. Nach zehn sieglosen 
Spielen musste Steffen im Februar gehen. 
Sein Nachfolger Thioune hat jetzt nur noch 
eine Aufgabe: Bremen irgendwie in der Liga 
halten. Gelingt ihm das, könnte er auch über 
die Saison hinaus bleiben. 

Sein größtes Problem ist die seit Monaten 
ungelöste Sturmschwäche. Weder Keke Topp, 
noch der hochgelobte und lange verletzte 
Victor Boniface konnten die Erwartungen 
erfüllen. Gegen den FCA müssen vermutlich 
erneut andere Spieler für Gefahr sorgen – al-
len voran Jens Stage, der als Mittelfeldspie-
ler die interne Torschützenliste anführt.

Die Bilanz spricht für den FCA. 13 Mal gewan-
nen die Fuggerstädter bereits in der Bundes-
liga gegen den SVW, der bisher zehn Siege 
einfuhr. Viermal gab es ein Remis. 

Samstag, 2. Mai, 15.30 Uhr, Weserstadion
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Sicher versorgt – 
mit regionaler und 

grüner Energie 
von deinen 

Stadtwerken.

ENERGIE
FÜR MORGEN
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Samstag, 2. Mai, 15.30 Uhr, Weserstadion

Sicher versorgt – 
mit regionaler und 

grüner Energie 
von deinen 

Stadtwerken.

ENERGIE
FÜR MORGEN



EINFACH ERSTKLASSIG!

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15, 
Tel.: 0821/6006-0

Nähere Informationen unter: 
www.segmueller.de/auszeichnungen

Wir sind zum 8. Mal in Folge
Deutscher Möbel-Champion.
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